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Beschlussvorschlag: 

Der Rat der Stadt Gummersbach beschließt die in der Begründung genannten investiven 
Maßnahmen in das Investitionsprogramm2012 aufzunehmen.

Begründung: 

Die Ausführung des Haushaltsplanes der Stadt Gummersbach unterliegt  auch im Jahr 
2012 den Regelungen des Nothaushaltsrechts, wonach Investitionen nur im Rahmen der 
so genannten Prioritätenliste durchgeführt werden dürfen.

Die Prioritätenliste ist von der Kommunalaufsicht zu genehmigen. Diese Genehmigung 
liegt üblicherweise erst im Frühsommer vor. Um Verzögerungen bei der Planung und 
Ausschreibung besonders dringlicher Investitionen zu reduzieren, ist es regelmäßig 
erforderlich Einzelfreigaben im Vorgriff auf die Prioritätenliste zu beantragen.

In einem kürzlich stattgefundenen Rücksprachetermin hat die Kommunalaufsicht des 
oberbergischen Kreises darauf hingewiesen, dass keine vorzeitigen Mittelfreigaben für die 
Maßnahmen der Prioritätenliste 2012 bewilligt werden können, solange der Haushalt 
2012 und somit auch das Investitionsprogramm noch nicht durch den Rat beschlossen 
ist.

Die Verabschiedung des Haushalts 2012 mit dem Investitionsprogramm ist für die 
Sitzung des Rates am 28. März vorgesehen.

Um vorzeitige Mittelfreigaben beantragen zu können, ist für folgende Maßnahmen, die 
Bestandteil des am 01.12.2011 vorgelegten Entwurfs des Investitionsprogramms 2012 
sind, ein Vorabbeschluss über die verbindliche Aufnahme in das Investitionsprogramm 
2012 zu fassen:

 

Investitionsprojekt 5.208: P+R-Anlage Bahnhof Dieringhausen 

Der Förderantrag ist bis Ende März 2012 bei der Bezirksregierung vorzulegen. Im 
Rahmen der Erstellung des Antrages fallen Kosten für Planungen und 
Untersuchungen an.
(Eigenanteil in 2012:156.000 €)

Investitionsprojekt 5.085: Ausbau Rospestraße

Investitionsprojekt 5.109: Vorflutsicherung Rospestraße 

Investitionsprojekt 5.206: Neubau Brücke Eichhofstraße 

Die Projekte werden zeitgleich realisiert.
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Der Ausbau der Rospestraße soll im Anschluss an den Umbau der Westtangente 
beginnen, damit zum Zeitpunkt der Fertigstellung der Ringstraße auch der Ausbau 
der Rospestraße abgeschlossen ist. Zur Fertigstellung der Planung und 
Vorbereitung der Ausschreibung der Bauarbeiten ist die vorzeitige Bereitstellung 
von Haushaltsmitteln erforderlich.
(Eigenanteil in 2012: 595.000 €)

Investitionsprojekt 5.231: Ausbau Lantenbach, Neue Beckestraße

Im Zusammenhang mit der dringend sanierungsbedürftigen Kanalleitung ist ein 
Straßenausbau unumgänglich.
(Eigenanteil in 2012: 38.500 €)

Investitionsprojekt 5.277: Straßenausbau Uferstraße

Der Kanal ist aufgrund erheblicher statischer Probleme dringend 
sanierungsbedürftig. Im Zusammenhang mir der Kanalsanierung ist ein 
Straßenausbau unumgänglich.
Es werden Haushaltsmittel für vorbereitende Ingenieurleistungen dieser 
Gemeinschaftsmaßnahme erforderlich.
(Eigenanteil in 2012: 63.000 €)

Investitionsprojekt 5.278 Straßenausbau Hülsenweg/ Am Strauch

Zur Fertigstellung der Planung und weitere Untersuchungen ist die vorzeitige 
Bereitstellung von Haushaltsmitteln erforderlich.
(Eigenanteil in 2012: 245.000 €)

Investitionsprojekt 5.101: Nebenanlagen L 323, Gummersbacher Straße

Mit der Maßnahme erfolgt der erste Bauabschnitt des Lückenschlusses im Radweg 
zwischen den Abzweigungen Vosselstraße und Wiesenstraße.
Die Stadtwerke werden ab Sommer 2012 den Kanal in der Gummersbacher Straße 
erneuern. In diesem Zusammenhang soll als Gemeinschaftsmaßnahme mit dem 
Landesbetrieb Straßen NRW die Fortführung des Radweges entlang der L323 
realisiert werden. Die Ausschreibung der Stadtwerke erfolgt im März 2012.
(Eigenanteil in 2012: 40.000 €)

Investitionsprojekt 5.084: Neubau zentraler Omnibusbahnhof

Die Maßnahme steht in direktem Zusammenhang mit dem Baufortschritt der 
Maßnahme "Ringschluss". Es sind vorbereitende Maßnahmen durchzuführen, die 
eine vorzeitige Bereitstellung von Haushaltsmitteln zur Sicherstellung eines 
reibungslosen Ablaufs der Gesamtmaßnahme erforderlich machen.
(Eigenanteil in 2012: 300.000 €)
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